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Ein erlebnisreiches Wochenende mit Spaß, Erholung und Arbeit, sprich Training und Auftritten,
liegt hinter uns. Vielen Sponsoren verdanken wir unsere Busreise nach Ueckermünde vom
28.08.-30.08.2009.  Nach knapp 5 Stunden Busfahrt erreichten wir am Freitagabend unser
Quartier in der Jugendherberge in Bellin. Schnell die Zimmeraufteilung (Kredelchen konnte es
mal wieder fast allen recht machen) und dann: Abendbrot, Seeluft macht hungrig. Während die
Jüngeren schon bald an der Matratze horchten, zeigte die Uhr für den einen oder anderen der
älteren Teilnehmer schon Zeiten jenseits von Mitternacht an.

      

Am Samstagfrüh ging es nach dem Frühstück mit dem Bus nach Ueckermünde. Es blieb Zeit
für einen kleinen Bummel durch die hübsche Kleinstadt und 11.40 Uhr legte unser Schiff zur
Haffrundfahrt ab. Eine Seefahrt die ist lustig….ja da kann man was erleben: oh ja, das konnten
wir. Das Wetter zog alle Register und aus der anfänglichen ruhigen Fahrt im Sonnenschein
wurde eine Tour mit dunklen Wolken, Regen, Wind und entsprechend starkem Wellengang.
Fische füttern musste zum Glück aber niemand und nach 90 Minuten legten wir bei schönem
Wetter wieder im Hafen an.
In der Jugendherberge gab es Mittagessen und kurz danach war für ca 2 Stunden
Übungsstunde angesagt. Im Mittelpunkt stand die Vorbereitung unserer beiden Konzerte am
Sonntag, aber auch 2 kleine Choreografien wurden erfolgreich einstudiert. Das anschließende
Baden hatten wir uns dann zwar alle verdient, aber nur einige Mutige tauchten auch vollständig
ins Nass ein, manche begnügten sich mit Füßeplanschen und wieder andere sahen dem
ganzen nur einfach zu und bekamen schon dabei eine Gänsehaut. Zum Abendessen wurde
gegrillt, leckere Salate ergänzten das schmackhafte Essen. Unsere Lyraspielerin Coleen, die
demnächst ihr Studium anfängt (alles Gute!), sorgte mit einer Bowle (für die Kinder natürlich
alkoholfrei!) für einen guten Start in den Abend. Zunehmende Abendkühle brachte
Jackenwetter, aber bald wurde das Lagerfeuer entzündet und es wurde so richtig gemütlich. Zur
Disko im Speiseraum wollte dann kaum noch jemand.

Trotz unterschiedlicher altersgemäßer Schlafenszeiten waren alle am Sonntagfrüh pünktlich
zum Frühstück bereit. Vor allem unsere Jüngsten entwickelten einen gesunden Appetit: ja,
Frühsport mit Jens macht Spaß, aber auch hungrig. Nach einem kurzen Abstecher zum Strand
hieß es dann Sachen packen, Uniform anziehen und pünktlich um 11.00 Uhr spielten wir vor
den anderen Gästen der Jugendherberge zum Frühschoppen auf. Der Herbergsleiter
verabschiedete sich persönlich von allen und nach dem Mittagessen besuchten wir den kleinen,
aber feinen Tierpark in Ueckermünde. Alle hatten viel Spaß. Dann war umziehen angesagt und
pünktlich 15.00 Uhr begannen wir auf dem Ueckermünder Markt mit unserem
Sonntagsnachmittagskonzert. Da sonniges Wetter war, hatten wir viele Zuschauer und Zuhörer,
denen unsere Musik offensichtlich gefiel: es gab viel Beifall. Und unser Medley Matrosenliebe
mit maritimen Liedern brachte auch den letzten der Gäste zum klatschen. 

Nach reichlich 40 Minuten hieß es Abschied nehmen von der See: unser Busfahrer Rainer
brachte uns gut und sicher um 21.30 Uhr nach Hause. Danke allen Sponsoren und fleißigen
Helfern für das schöne Wochenende!
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Interessante Bemerkung am Rande von einem Ueckermünder: es müsste nicht
SpielMANNSzug heißen, sondern SpielFRAUENzug. Tja, wo der Mecklenburger Recht hat …

  

Impressionen
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